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Beratungsfolge Termin Status 

Kreistag 30.03.2017 öffentlich zur Kenntnis 

   
Betreff: 

Wasserrechte über 40.000 m³-Entnahme in Lünow und 47.000 m³-Entnahme in Prützke 

 

Der Landkreis hat dem Domstift  Mötzow erlaubt und nach einer formalen Vorprüfung für Lünow und Prützke 

entschieden, für beide wasserrechtliche Erlaubnisse keine UVP durchführen zu lassen. Die beantragte 

Wassermenge ist für den Gesamtwasserhaushalt der Region möglicherweise eine Kleinigkeit. Für die 

örtliche Situation kann dies aber bereits ein erheblicher Eingriff sein. Ich bitte die Kreisverwaltung, mir diesen 

Schritt zu erklären, da die Bewilligung im Amtsblatt und die vorliegenden Unterlagen für mich als Laien auf 

diesem Sektor nicht abschätzbar sind. 
 
Anfragen: 

1. Ist dem Landkreis bekannt, wo genau die Brunnen angelegt werden und welche 

Grundwasserabsenkungen in welchem Radius um die Brunnen dabei zu erwarten sind? Könnten 

andere Landschaftsbestandteile in diesem Radius als die zu bewässernden Ackerflächen 

beeinträchtigt werden? 

 

2. Hat der Antragsteller vor, die Beeren- bzw. Spargelkultur durch Tröpfchenbewässerung zu 

versorgen? 
 

 

3. Wie tief unter Bodenoberkannte liegt der obere Grundwasserleiter an den Punkten der geplanten 

Brunnen (Wasserentnahmestellen)? 

 

4. Ist der Unteren Wasserbehörde bekannt, dass die wasserrechtliche Erlaubnis in einem 

Landschaftsschutzgebiet und einem SAP-Gebiet (internationales Vogelschutzgebiet) erfolgt und hat 

dieser Umstand bei dem Genehmigungsverfahren eine Rolle gespielt? 
 

 



5. Hat die Untere Wasserbehörde bei der formalen Prüfung die UNB beteiligt? Wenn ja, welche 

Stellungnahme hat die UNB dazu abgegeben? 

 

6. Wurde bei der formalen Prüfung eine Wasserprobe aus dem Gebiet des Brunnens gezogen und 

welche Gehalte an Kat- und Anionen weist diese Probe auf (z.B. Na, K, Fe, Mn, Ca, Uran, Sulfat, 

Karbonat, Nitrat, Nitrit, Phosphat, Wasserhärte in dH bzw. Leitfähigkeit in µS)?  
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